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[1712 ] Mai 21 . , um 10 Uhr in der Nacht , Bremgarten A
SCHREIBEN DES LANDSCHREIBER- STATTHALTERS[ DER FREIEN AEMTER,

BEAT JOSEF LEONZ] MEYENBERG, [AN DEN LANDESHPTM. VON
STADT UND AMT ZUG?1 , BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Alss heüdt nachmitag auf dem hasenberg , undt bey Oberweyll im Keller Ambt

ohnversechens Ein alarm [ 2 . Villmergerkrieg ] Entstanden , undt dortiger Enden

der landsturm Ergangen in deme die Zürcherische truppes gägen den Unserigen

amoviert , undt beyderseits in Ein action gerahten , worvon der bericht gefal¬

len , das bey nyll [ - Nieli =Lieli ] undt Oberwyll die Unserige den sig Erhalten,

auf dem hasenberg aber sich riteriert ; Nach der handt hadt man von hier aus

gesehen das sturm Zeichen Zue Heggligen brennen , undt underschidliche stuckh

schütz , ab unseren daselbigen batterien gemerckhedt , woraus alsbält der landt-

sturm , in Freyen Embteren Ergangen , das glich alles in bewegung körnen , undt

die hiesige H. kriegsofficier sambt der Manschaft , ausgenomen das Ambt Meyen-

berg , so alles an die Sinser brug comendiert , auf Heggligen marschiert , Wei¬

len aber vor Jhrer ankunfft beyde dörffer Heggligen undt Tottickhen [ =Dotti-

kon ] sambt dem Meyengruon von den Bernern occupiert waren , undt sie wie man

refferiert in 6000 Man starckh daselbsten posto gefassedt , also das unsere

Herren kriegsofficier bey Einfallenter nacht sich underhalb Wolen postiert;

von seiten hasenberg undt Oberweyll hadt man bis gägen die nacht gehört des-

chargieren , so das der bericht darüber körnen , das die unserige bey Neyll

[ =Lieli ] victorisiert , hingegen aber auf dem hasenberg , sich riteriert , dan

dorten die grössere macht der Zürcheren , welche sich hinobwerts gegen Bellick-

hen [ =Bellikon ] genächerdt , gestanden , undt 5 stuckh groben geschütz mitfüe-

redt ; hier hab ich mich disen Abendt noch auch aushalten müossen , die hiesige

truppen Zue versamblen undt yllfertig nacher Wolen marschieren machen , undt

die Eingelangte bericht hie undt wider Zue spedieren.



Weilen Bremgarten aus marsch Jhrer besatzung , mehrere manschafft begert , als

sindt die aus dem Ambt Bossweyl undt Hermedtschweyll circa 250 Man3 dahin Zue

marschieren beorderedt worden . Man hat hier seits der Rüss nach auf seiten

der Zürchern 3 bey dem gegen Jhnen gemachten alarrn , undt sie von dem marsch

gegen dem Kellerambt Zue difertieren gewahmt 3 das von Ottenbach undt dorti¬

ger Enden hieaufwerts bis gegen Maschwanden das alles abmarschiert 3 undt we¬

nig volch mehr beyhus auch das läger bey Maschwanden würchlich aufgehebt sein

solle j undt gegen Bremgarten abmarschiert ; so das man Jhnen von seiten der

Sinser brug undt Zuger gebiet Zimblich vortheilhafft ins landt vallen konte;

so aus coppilichen beylag so mein Schwager mir überschicht Zue versehen habe

also nothwendig Erachtedt 3 solches in abwesenheit hiesigen brigadier [Alfons
2

Sonnenberg]  so kein schriben als mit risblei in wenig Worten über¬

schicht an die brigaden [ in Bero - ] Münster , meinem . . . H. Vetter Landtshaubt-

mann Zue handen . . . [der in Zug ? versammelten ] Kriegs Rähten [ der IV kath.

Orte - V ausg . SZ] Zu communicieren 3 Undt hier hiefahls Zu nützlicher Diver¬

sion der Zürcherischen posten Jhre mensures Zue Nemen undt damit dem findt

desto besser abbruch gemacht werden möge " .

1 ) Möglicherweise könnte das Schreiben auch an den Landeshptm . der Freien
Aemter , Fidel  Zurlauben , der sich damals meist in Muri aufhielt , ge¬
richtet sein.

2 ) s . AH 55/45 , Anm. 1
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